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1. Aller guten Dinge...

Sei F = {0, 1} mit den Standardoperationen der kleinste zweielementige Körper. Finden
Sie zwei Matrizen A,B ∈M(2× 2;F ), so dass die drei Eigenschaften

(a) A2 = E2, wobei A 6= E2

(b) B2 = 0, wobei B 6= 0 ist

(c) AB 6= BA

gleichzeitig erfüllt sind.

2. Matrizenkalkül

Sei A ∈M(2× 2;R) mit A =

(
a b
c d

)
. Bestimmen Sie die Komponenten der Matrix

B := A2 − (a+ d)A+ (ad− bc)E2

3. Inversionen

a) Seien A,B, S ∈M(n× n;C), S invertierbar, mit B = S AS−1. Dann ist

� S B S−1 = A � B2 = S A2 S−1 � B S = S A .

b) Sei A ∈ M(n × n;C) fest und S eine beliebige Matrix aus M(n × n;C). Welche der
folgenden Aussagen sind richtig?

� Für jedes S läßt sich S A aus A durch Zeilentransformationen gewinnen.

� Geht Ã aus A durch Spaltentransformationen hervor, so gibt es ein S mit Ã = AS.

c) Für A,B ∈M(n× n;C) und λ ∈ C gilt immer:

�
(
(AB)T

)−1
= (AT )−1(BT )−1

� (λA)∗ = λA∗ .

d) Zwei Matrizen A,B ∈M(n× n;K) heißen ähnlich, wenn

� es eine Matrix S ∈ GL(n,K) gibt, so dass B = S−1AS

� es eine Matrix S ∈M(n× n,K) gibt, so dass S B = AS

� es eine Matrix S ∈ GL(n,K) gibt, so dass A = S B.

e) Zwei Matrizen A,B ∈M(m× n;K) heißen äquivalent, wenn

� es eine Matrix S ∈ GL(m,K) und eine Matrix T ∈ GL(n,K) gibt,
so dass B = S AT

� es eine Matrix S ∈M(n× n,K) und eine Matrix T ∈M(m× n,K) gibt,
so dass B = S−1AT

� es eine Matrix S ∈M(m× n,K) und eine Matrix T ∈M(n× n,K) gibt,
so dass B = S−1A−1 T .
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